
 
 

 
 
 

SVL mit gelungenem Saisonstart   Eckartsweier - Leutesheim 2:4 
 
Der favorisierte SVL erwischte einen Traumstart. Nach einer knappen 
halben Stunde stand es bereits 0:4. Alex Moser netzte beim ersten 
Gästeangriff zum 0:1 (2.) ein. Sergej Barzewitsch legte zum 0:2 (4.) 
nach. Eckartsweier stand neben sich, bekam aber nach zehn Minuten 
durch einen Leutesheimer Fehlpass eine Sahnevorlage für Sergej 
Laptev aufgelegt. SVL-Keeper Tobias Meyer rettete zweimal grandios 
gegen den besten Akteur des Gastgebers. Leutesheim hielt das Tempo 
in einer intensiv geführten Partie hoch. SVE-Abwehrchef David Arendt 
holte Robin Lesniak von den Beinen. Sandrino Neff vollstreckte den 
Foulelfmeter glücklich zum 0:3 (15.), denn SVE-Keeper Samer Kheder 
hatte die Fingerspitzen noch dran. Der SVL ließ nicht locker. Marco Zier 
umkurvte nach Zuspiel von Sergej Barzewitsch die SVE-Abwehr und 
schob zum vorentscheidenden 0:4 (27.) ein. Eckartsweier danach mit  
guter Moral. Marcel Schulz legte mit blitzschnell ausgeführtem 
Einwurf zum 1:4 (33.) für Laptev auf. Antoine Eisenbeiß Flankenlauf 
fand Sergej Laptev, der mit seinem zweiten Tor zum 2:4 (44.) Spannung 
in die Partie brachte. Ein sensationelles Tor. 
 
Nach der Pause ließ Sergej Laptev zwei Großchancen zum 
Anschlusstreffer gegen einen weiter gut aufgelegten Tobias Meyer 
liegen (47./78.). Tim Steurer (49./82.) und Marco Zier (77.) versäumten 
für Leutesheim alles klar zu machen. Laptev sah nach einem Gerangel 
im Strafraum Rot (84.). Robin Lesniak knallte den Strafstoß über das 
Gästegehäuse und SVE-Angreifer Marcel Schulz hatte Pech, dass sein 
Lupfer im direkten Gegenzug knapp neben das SVL-Gehäuse rollte. 
 



 

 

 
 

 
 
 



 

 

 
 


